
Treffen der Landesdamenleiterinnen zur diesjährigen Sitzung im 
Frauenausschuss des DSB 

 

Am 27. Und 28. Februar fand in Wiesbaden die Sitzung des Frauenausschusses statt. Die 
Vizepräsidentin für Ethik, Toleranz und Gleichstellung, Hannelore Lange, nahm an dieser 
Sitzung teil. Ausgiebig wurde über  das Thema Gleichstellung diskutiert. Die Damen stellten 
fest, dass ein zweiter Termin zu dem Thema: 

"Inwieweit kann Gleichstellung und Integration in die Frauenarbeit integriert werden" 

installiert werden muss. Vorgesehen ist der 31. Oktober 2015. Die Bundesfrauenbeauftragte 
wird einen Antrag für diesen Tag an das Präsidium des DSB stellen. Des Weiteren wird sie 
eine neue Rose zur Vergabe an besonders verdiente Schützinnen vor. Viele Jahre gab es eine 
Porzellanrose,  leider findet sich dafür aber kein Hersteller mehr. Die neue Rose ist aus Silber 
und als Anstecknadel gearbeitet. Kriterien für diese Rose wurden festgesetzt und werden 
von der Bundesfrauenbeauftragten als Ehrungsordnung zusammengefasst. 

Die Damen trennten sich in der Hoffnung, viele in München bei der Deutschen Meisterschaft 
am 31. August zu einem Treffen im Zelt des Schützenverbandes Berlin‐Brandenburg 
wiederzusehen, um dann schon einiges für den hoffentlich genehmigten Termin im Oktober 
in Wiesbaden auf den Weg zu bringen. 

 

 


